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Am 15. Februar 2020 luden 
die RosaLila PantherInnen 
zum 31. Tuntenball in 
den Grazer Congress. 
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Aktuell 

Homohass in 
Kroatien: Schwule 
werden symbolisch 
verbrannt
Beim traditionellen 
Karneval im kroatischen 
Imotski wurde zum Ende 
die Figur eines schwulen 
Paares symbolisch, unter 
großem Jubel der Zus-
chauer, verbrannt. Damit 
wollte man die Abneigung 
gegenüber Homosexuellen 
und der gesetzlichen Gle-
ichstellung - etwa bei der 
Homo-Ehe - zum Ausdruck 
bringen. Eine Forderung 
der Europäischen Union, 
deren Mitglied das 
Land seit 2013 ist.

Die Figur zeigte ein schwules 
Paar mit einem Adoptivkind, 
das einen fünfzackigen 
roten Stern auf der Stirn 

zeigte, ähnlich dem auf 
der früheren, verhassten 
jugoslawischen Flagge. Ein 
Zuschauer sagte: „Ob es 
Ihnen gefällt oder nicht, aber 
das ist für uns unnormal.“

Nach dem Bekanntwerden 
des homophoben Exzesses 
beim Karneval in Imotski 
haben kroatische Politiker 
und Menschenrechtsgrup-
pen die Verbrennung einer 
Puppe, die ein gleichges-
chlechtliches Paar mit 
Kind darstellt, verurteilt.

Der kroatische Präsi-
dent, die Minister der 
Regierung, LGBT-Gruppen 
verurteilten am Montag 
die Verbrennung der Figur 
bei einem dalmatinischen 
Karneval und bezeichneten 
dies als eine Hasstat.

Präsident Zoran Mi-
lanovic von der So-
zialdemokratischen Partei 

verurteilte die Tat auf 
Facebook als „unmenschlich 
und völlig inakzeptabel“. 
Bildungsministerin Blazenka 
Divjak und Wirtschafts-
minister Darko Horvat 
verurteilten es ebenfalls.

Beim Umzug in Imotski 
wurde nicht nur Hass gegen 
Homosexuelle kundget-
an, auch richteten sich 
die „Karnevalsdarstel-
lungen“ gegen den so-
zialdemokratischen Präs-
identen und seine Partei. 
Dieser hatte erst am 18. 
Februar sein Amt angetreten.

Es kann davon ausgegangen 
werden, dass die „Karneval-
isten“ allgemein dem rechten 
bzw. rechtsradikalen Milieu 
nahestehen. So position-
iert sich in einem Bild ein 
„Karnevalist“ bewusst vor 
einem an die Wand ges-
chmierten Hakenkreuz.

ILGA-Europe warnt 
vor zunehmenden 
Hass in Europa
In ihrem Jahresbericht über 
die aktuelle Situation der 
LGBT-Community in Europa 
hat die International Lesbi-
an, Gay, Bisexual, Trans und 
Intersex Association (ILGA) 
vor zunehmendem Hass 
gegenüber LGBT+ Menschen 
in fast ganz Europa gewarnt. 

Ob in Zypern, Finnland, 
Polen, Bulgarien, aber auch 

in Spanien oder Großbri-
tannien, überall ist ein 
deutlicher Anstieg von 
Online-Hassbotschaften 
und physischen Angriffen 
auf LGBT+ -Menschen zu 
verzeichnen. Verzeichnet 
werde zugleich eine besor-
gniserregende Zunahme von 
(Neonazi-)Demonstrationen 
gegen die LGBT+-Community 
bei Veranstaltungen wie 
CSDs. Immer öfter müssten 
auch LGBT+ -Menschen aus 
ihrem Land fliehen, wenn 
sie ein offenes Leben führen 
wollen. Genannt werden in 
dem Bericht Polen, Albanien, 

Bosnien und Herzegowina.

„Es gibt nicht nur schlechte 
Nachrichten“, sagt Evelyne 
Paradis, die Geschäftsführe-
rin der ILGA. Das Thema 
körperliche Unversehrtheit 
für intersexuelle Menschen 
gewinnt auf der politischen 
Agenda von Regierungen und 
Institutionen immer mehr 
an Bedeutung. 2019 war ein 
Jahr positiver Entwicklungen 
für Regenbogenfamilien 
in der Region, mit einer 
Ausweitung der Familien-
rechte in einigen Ländern.“

Chilenischer Senat 
macht Weg für Ehe 
Gleichstellung frei
In einer historischen 
Entscheidung hat der 
chilenische Senat den 
Weg zur Ehegleichstellung 
freigemacht. Die Initiative 
war schon 2017 während 
der Regierung von Mi-
chelle Bachelet vorgestellt 
worden, dann aber ins 

Stocken geraten. Nun 
wurde die Initiative mit 
der Unterstützung von 22 
Senatoren der Linken gegen 
16 Senatoren der Rechten 
im Senat durchgesetzt. 

Alessia Injoque von der  
Iguales-Stiftung, die sich für 
die Gleichstellung einsetzt, 
sagte dazu: „Dies ist ein 
sehr wichtiger Schritt und 
wir hoffen, dass bald die 
Gesetze erlassen werden, 
damit alle Familien dieselbe 
Würde, dieselbe Freiheit und 

dieselben Rechte haben.“

Der Präsident des Senats, 
Jaime Quintana, warnte 
seinerseits, dass es noch bis 
zur Verabschiedung einer 
entsprechenden Gesetzge-
bung dauern könne. Aber 
die Entscheidung sei das 
Signal dafür, dass man 
nicht Chilenen erster und 
zweiter Klasse akzeptieren 
wolle. „Die Ehe hat nicht nur 
bürgerliche, sondern auch 
symbolische Auswirkungen.“



5

www.box-magazin.com

Ausgabe  321 

Magazin Aktuell

(Bilder: W
iki Com

m
ons BoškoVaosic| YouTube, Tw

itter Indonesian Fem
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Menschenrechts-Gerichtshof 
verurteilt Razzien gegen 
LGBT+ in Indonesien
Ein indonesischer Gerichtshof für Men-
schenrechte hat Razzien an LGBT+ Men-
schen für unrechtmäßig erklärt und den 
betroffenen Entschädigung zugesprochen.

Verurteilt wurde der Bürgermeister der 
indonesischen Stadt Depok, der Razzien 
gegen LGBT+-Menschen angeordnet hatte. 
Der Bürgermeister von Depok sagte, 
er wolle die Opfer aus der lesbischen, 
schwulen, bisexuellen und transgender 
Gemeinschaft rasch rehabilitieren.

Hintergrund der Anordnungen für die 
Razzien war die Verurteilung des indo-
nesischen Studenten Reynhard Sinaga in 
Großbritannien. Ende 2019 war er von 
einem britischen Gericht der Vergewaltigung 
von Männern in 136 Fällen, die er dazu unter 
Drogen gesetzt hatte, für schuldig befunden 
und zu einer lebenslangen Haftstrafe von 
mindestens 30 Jahren verurteilt worden. 
Der Fall hatte in Indonesien hohe Wellen 
geschlagen und war von konservativen 
Gruppen und Medien für eine Kampagne ge-
gen die LGBT+ Community genutzt worden. 

Homosexualität wird in Indonesien, dem 
bevölkerungsreichsten muslimischen Land 
der Welt, gesetzlich nicht verfolgt. Nur in 
der separatistischen Provinz Aceh gilt das 
islamische Recht (die Sharia), das gleich-
geschlechtliche Beziehungen verbietet. 

Lange galt der Islam indonesischer Prägung 
als einer der liberalsten weltweit. Verfol-
gung von Homosexuellen war unbekannt. 
Erst seit einigen Jahrzehnten breitet sich ein 
radikaler, politischer Islam aus. Folge des 
saudi-arabischen Einflusses. Das arabische 
Königreich fördert mit vielen Millionen 
Dollar den Bau von Moscheen, Islamschulen 
und radikalislamistische Gruppen, die auch 
in Indonesien die Scharia als Rechtssys-
tem durchsetzen wollen. Seither hat die 
öffentliche Feindseligkeit gegenüber der 
LGBT-Community, wie auch gegenüber der 
insgesamt liberal gesinnten Gesellschaft in 
Indonesien, stark zugenommen. LGBT-Kul-
tur und die allgemeinen Menschenrechte 
werden von den religiösen Fanatikern als 
Fortsetzung des „kulturellen Rassismus“ der 
ehemaligen Kolonialmächte angesehen.

Laut einer Umfrage aus dem Jahr 2018 
fühlen sich inzwischen fast 90 Prozent 
der Indonesier, die den Begriff LGBT 
verstehen, von diesen „bedroht“ und 
sagen, dass ihnen die Religion gleichges-
chlechtliche Beziehungen verbietet. Eine 
neuere Umfrage aus 2019 zeigte allerd-
ings auch, dass 58 Prozent der Indonesen 
der Meinung sind, dass LGBT-Menschen 
das Recht haben, in Idonesien zu leben,  
obwohl es gegen die Gebote der Religion 
ist. 45% gaben sogar an, homosexuelle 
Familienmitglieder tolerieren zu wollen.

Der Kampf um die Menschenrechte für 
Alle ist zu einem zentralen Bestandteil der 
politischen Auseinandersetzung  in der 
indonesischen Gesellschaft geworden.

Indonesian Feminists and Transgender March
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Kuba streitet über 
Ehe-Gleichstellung
Nachdem ein Zusatz zur 
Verfassung am heftigen 
Widerstand gescheitert 
gescheitert war, versprach 
der kubanische Präsident 
Miguel Díaz-Canel einen 
entsprechenden Passus zur 
Legalisierung von Leben-
spartschaften in das für 2021 
geplante neue Familieng-
esetzbuch aufzunehmen.

In dem gerade vorgebachten 
Entwurf wurde ein Artikel 
zur Legalisierung von Leb-
enspartnerschaften wieder 

zurückgenommen und die 
Debatte bis zur Vorlage des 
zukünftigen Familienge-
setzbuchs in der Nation-
alversammlung vertagt.  

Das Thema löst immer 
wieder heftige Diskussionen 
und Debatten aus. Vor 
allem die katholische Kirche 
und evangelische Gemein-
den sprechen sich gegen 
Rechte und die Gleichstel-
lung von LGBTI-Menschen 
vor dem Gesetz aus. 

Für das abschließende Ref-
erendum möchte man eine 
möglichst breite Unterstützu-
ng für den neuen Text sich-

erstellen, so die Regierung. 
Mariela Castro, Tochter von 
Ex-Präsident Raul Castro 
und eines der bekanntesten 
Gesichter, die sich für die 
Rechte von LGTBI-Menschen 
in Kuba einsetzt, forderte 
eine große Kommunikation-
skampagne, um die Bev-
ölkerung vor und während 
der Beratungen aufzuklären 
und zu informieren.

Nach der Vorlage des 
Textes zur Beratung in der 
Nationalversammlung im 
März 2021 soll dieser im 
Dezember 2021 in einer 
Volksabstimmung endgültig 
beschlossen werden.

Kleine Fortschritte 
auf dem Balkan!
Ein serbisches Gericht in 
Smederevo hat einen Täter 
wegen Hassverbrechen ge-
gen Homosexuelle verurteilt. 
Dem Urteil zu Grunde liegt 
ein Vorfall vom September 
2015, als zwei Personen 
durch mehrere Schläge 

leichte Verletzungen erlitten, 
gefolgt von homophoben 
Verunglimpfungen und 
Aussagen wie „solche Per-
sonen sollen nicht in Serbien 
leben“. Der Täter wurde zu 
6 Monaten Strafe verurteilt.

Serbische LGBT+ Aktivis-
ten feiern das Urteil: „Als 
Aktivistinnen sind wir 
stolz darauf, dass nach 

fast vier Jahren Arbeit 
und dem Kampf für eine 
konsequente Anwendung 
des Gesetzes endlich ein 
Urteil gefällt wurde, das 
die Berücksichtigung einer 
Hassverbrechensklausel als 
erschwerender Umstand in 
dem Prozess, den wir aktiv 
verfolgten, berücksichtigt.“

Indonesien: Schwule 
sollen zwangsweise 
geheilt werden

Ein Gesetzentwurf, der dem 
indonesischen Parlament 
zur Beratung vorliegt, 
würde Menschen mit 
„abweichenden“ sexuel-
len Neigungen zu einer 
„Rehabilitation“ zwingen. 
Der Entwurf zielt damit vor 
allem auf LGBT-Menschen.

Hierbei bedienen sich die 
Initiatoren in Indonesien 
der üblichen Propaganda 
religiöser, rechts-kon-
servativer Agitatoren: 
„Schutz der traditionel-
len Familie“ und dem 
„Wohl der Kinder“.

Die „Family Resilience Bill“ 
soll Familien bei „Krisen“ 
unterstützen: So bei der 
Belastung durch Schwanger-
schaft und Kindererziehung, 

dem Schutz der Erhaltung 
des Arbeitsplatzes von 
Müttern, bei chronischen 
Krankheiten oder Scheidung.

Im sechsten Abschnitt 
benennt der Entwurf dann 
aber explizit “Sexuelle Abwe-
ichungen“ (gemeint sind Sa-
dismus, Masochismus, homo-
sexueller Sex oder Inzest) als 
eine „Gefahr für die Familie“, 
die ein Eingreifen erfordere. 
In diesen Fällen sollen die 
betroffenen Menschen durch 
„soziale oder psychologische 
Rehabilitation“, „spirituelle 
Führung“ oder „mediz-
inische Rehabilitation“ 
wieder „geheilt“ werden.

Häusliche Gewalt oder 
Vergewaltigung in der Ehe 
werden dagegen nicht 
benannt. Kritiker weisen 
darauf hin, dass das Wort 
„Gewalt in der Ehe“ generell 
vermieden wird. Was nicht 
verwunderlich ist, da die 
Initiatoren die traditionellen 

„Genderrollen“ stärken wol-
len: Frauen sollen im Haus 
bleiben und „die Rechte 
des Ehemannes erfüllen“.

Auch wenn Homosexualität 
nicht illegal ist und in Indo-
nesien traditionell geduldet 
wurde (der indonesische 
Islam gilt als eine der 
liberalsten Auslegungen), 
ist Indonesiens LGBT-Com-
munity in den letzten Jahren 
zum „Politikum“ geworden 
und zunehmender Feind-
seligkeit ausgesetzt. Vor 
allem Politiker konservati-
ver und religiöser Parteien 
versuchen sich mit dem 
Kampf gegen die „Bedrohu-
ngen durch die LGBT-Com-
munity“ zu profilieren.

Menschenrechts- und 
LGBT-Aktivisten sehen mit 
dem Gesetzesvorschlag die 
Menschenrechte in Indo-
nesien in Frage gestellt.

Demonstration gegen die LGBT-Community in 

der indonesischen Hauptstadt Jakarta.

(Bilder: W
iki Com

m
ons, Tw

itter, Facebook, RuPauls Drag Race)



7

www.box-magazin.com

Ausgabe  321 

Magazin Aktuell

Neues homophobes 
Signal in Russland: 
Ehe nur für Mann 
und Frau
Wie schon in anderen 
osteuropäischen Ländern, 
so soll auch in Russland 
die Ehe als ausschließliche 
Verbindung zwischen Mann 
und Frau in der Verfassung 
festgeschrieben werden. 
Der russische Präsident 
Vladimir Putin sagte 
seine Unterstützung zu.

Bei einem Treffen einer Arbe-
itsgruppe für die von Putin 

schon im Januar vorgestellte 
Verfassungsreform sagte 
Putin zur Stellung der Ehe: 
„Manche Dinge müssen klar 
formuliert werden. Ehe ist 
eine Verbindung aus Mann 
und Frau, und die Familie 
ist etwas leicht anderes. 
Aber die Idee selbst ist 
korrekt und sollte unter-
stützt werden. Man muss 
aber bedenken, mit welchen 
Formulierungen und an 
welcher Stelle.“ Putin sagte 
weiter: „Was Elternteil 1 und 
Elternteil 2 betrifft, so habe 
ich darüber schon einmal in 
der Öffentlichkeit gespro-
chen und ich werde das 
wiederholen: Bei uns wird es 
das nicht geben, solange ich 

Präsident bin. Wir werden 
Vater und Mutter haben.“

Konservative Kräfte in Russ-
land drängen seit geraumer 
Zeit auf die Festschreibung 
„traditioneller“ Gender-Rol-
len. So Konstantin Malofe-
jew, ein reicher Oligarch 
und rechtskonservativer 
Aktivist, der homofeindli-
che Bewegungen in ganz 
Europa unterstützt. Auch der 
stellvertretende Duma-Vorsi-
tzende Peter Tolstoi (Duma 
= das russische Parlament) 
und die russisch-orthodoxe 
Kirche, die Homosexualität 
gerne wieder unter Strafe 
gestellt sähe. sprachen sich 
für die Änderung aus. 

Trump kann sich 
Wahl eines Schwulen 
zum Präsidenten 
vorstellen
In einem Interview von 
Geraldo Rivera auf Fox 
News sagte US-Präsident 
Donald Trump, dass er es 
für möglich hält, dass die 
amerikanischen Wähler 
eines Tages einen schwulen 
Kandidaten ins Weiße Haus 
wählen könnten. Überra-
schend fügte er hinzu, dass 
auch er sich vorstellen 
könne, einen homosexuellen 
Kandidaten zu wählen: „Ich 
denke schon. Ich denke, es 
gäbe einige, die das nicht 

tun würden, und ich wäre 
nicht in dieser Gruppe, um 
ehrlich zu sein“, sagte Trump 
zu Rivera. Hintergrund ist 
die Kandidatur des offen 
homosexuellen ehemaligen 
Bürgermeisters von South 
Bend, Pete Buttigieg, zur 
Präsidentschaftskandida-
tur in der Demokratischen 
Partei. Trump hob sogar den 
historischen Charakter von 
Buttigiegs Kandidatur hervor 
und nannte es ein „Zeichen 
des großen Fortschritts“.

Zugleich ernannte Trump 
seinen engen Vertrauten und 
Duzfreund, den offen homo-
sexuellen Botschafter der 
USA in Deutschland, Richard 
Grenell, zum Direktor der 
US-Nachrichtendienste.

Für viele Vertreter von 
LGBT-Gruppen erweist sich 
hier wieder die Widersprüch-
lichkeit des derzeitigen 
Präsidenten. Immer wieder 
versucht Trump sich als 
Verbündeter der LGBTQ-Ge-
meinschaft zu profilieren, 
zugleich werden unter 
seiner Regierung immer 
mehr Maßnahmen ergriff-
en und gefördert, die den 
Rechten von LGBTQ-Amer-
ikanern schaden oder sie 
einschränken. Auch haben 
unter seiner Präsidentschaft 
Hassverbrechen und 
homophobe Rhetorik ein 
lange nicht mehr gekanntes 
Ausmaß angenommen. 

Neue Angriffe der 
Orban-Regierung
Obwohl die Europäische 
Union die Regierung von Pre-
mierminister Viktor Orban 
seit langem wegen ihrer 
Verfehlungen in den Bere-
ichen Rechtsstaatlichkeit 
und bürgerliche Freiheiten, 
einschließlich ihrer Haltung 
gegenüber Minderheit-
en wie Homosexuellen, 
kritisiert, geht Ungarns 
rechts-nationalistische 
Regierung verstärkt gegen 
die LGBT-Community vor. 

Nun versucht die seit Jahren 
regierende Fidesz-Partei 
und weitere rechtsradikale 
Parteien immer öfter durch 
konkrete Gesetzesinitiativen 
oder politische Initiativen 
gegen die LGBT-Community 
vorzugehen. In der Ver-
fassung ist die Familie als 
Verbindung von Mann, Frau 
und deren Kinder festges-
chrieben. Die „Homo-Ehe“ 
wurde verboten - allerdings 
musste auf Druck der EU 
ein Rechtsstatus für homo-
sexuelle Partnerschaften 
eingeräumt werden.

Jetzt will die Regierung Or-
ban vermeintliche „Schlup-
flöcher“ im Adoptionsrecht 
schließen, wonach es Schwu-
len möglich wäre, Kinder zu 
adoptieren. Parlamentspräs-
ident Laszlo Kover von der 
Fidesz-Partei setzte in Kom-
mentaren Schwulenadoption 
mit sexuellem Kindesmiss-
brauch gleich: „In einem 
moralischen Sinne gibt es 
keinen Unterschied zwischen 
Pädophilen und denen, die 
fordern (Schwulenadop-
tion)“, sagte Kover laut dem 
Nachrichtenportal index.hu 
in einem öffentlichen Forum. 

Premierminister Viktor Orban

Trump bei RuPaul‘s Drag Race? Eher nicht.
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Szene

fühlen Sie sich bedrängt. Ja, Sie finden den Sex echt toll, 
aber außerhalb des Schlafzimmers haben Sie scheinbar 
nicht viel, was Sie miteinander besprechen könnten. 

Jetzt kommt es darauf an, dass Sie zusammen jene Grun-
dlage finden, warum Sie die Beziehung miteinander 
wollen. Sie müssen jene Ebene finden, von der aus Sie die 
Entscheidung treffen: Ja, das ist die Beziehung, die ich will.

Wissen, warum Sie diese Beziehung wollen

„Gleich und Gleich gesellt sich gern.“ oder „Gegensätze ziehen 
sich an.“, was immer der Grund war, es gibt zumeist nie den ein-
en Grund, warum Sie sich in einen anderen Menschen verlieben. 
Doch nach der Phase der Verliebtheit finden Sie sich plötzlich 
mit einem anderen, realen Menschen konfrontiert.  Ja, Sie mö-
gen es, dass er Sie umschwärmt und für Sie da ist, aber zugleich 

Beziehungkiste

Neueste Studien zeigen, dass Beziehungen von LGBT-Menschen, auch von 

schwulen Männern, weitaus stabiler und erfüllender sind, als viele Vorurteile 

glauben machen. Natürlich gilt auch hier, was bei allen Menschen gegeben 

ist: Eine gesunde Beziehung ist vor allem die gegenseitige Befriedigung 

der emotionalen und körperlichen Bedürfnisse beider Partner.

Im Folgenden sind einige grundlegende – und sicher wohlbekannte - Erfahrungen 

Thema: Beziehung

(Bilder:  pololia, stock.adobe.com
 )
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Wissen, auf welcher Grundlage Sie ihre Beziehung führen

Eine gute Beziehung erfordert viel Kommunikation, 
miteinander sprechen. Nicht nur verbal müssen Sie und 
Ihr Partner jene Grundlage und den Rahmen definie-
ren, auf der Sie Ihre Beziehung führen wollen. Damit Sie 
beide die gleiche Art von Beziehung anstreben. Ganz 
gleich, wie sehr Sie dachten, dass dieser Mann der Rich-
tige für Sie ist, wenn er Beziehungen nicht so sieht wie 
Sie, bereiten Sie sich auf eine Enttäuschung vor.  

Wenn einer von Ihnen die Offenheit braucht und der an-
dere die ausschließliche Zuwendung, ist es offensichtlich, 
dass dies zu Konflikten führen kann (und wird).  Trotzdem 
muss das nicht bedeuten, dass daraus keine Bindung 
entstehen kann, denn Beziehungen entwickeln sich. 

Immer wieder, so wie sich Ihre Beziehung entwickelt, 
müssen Sie Ihre Erwartungen und den Rahmen benennen. 
Manche schwule Paare, die als monogame Beziehung begon-
nen haben, beschließen nach Jahren, dass die Öffnung der 
Beziehung etwas ist, das ihre Beziehung weiterbringt.  Und 
andere, die in einer losen, offenen Beziehung begannen, 
entscheiden sich später für eine geschlossene Beziehung. 

Wissen, das Sie sich gegenseitig vertrauen können

Nichts kann eine Beziehung schneller in Schwi-
erigkeiten bringen oder gar beenden, als 
mangelndes Vertrauen in den Anderen. 

Vor allem die Eifersucht ist kein Zeichen von Liebe.  (Jeden-
falls keiner gesunden Liebe.) Wenn Sie von Natur aus 
ein eifersüchtiger Mensch sind, sollten Sie die Gründe 
für diese Unsicherheit herausfinden, denn Sie liegen 
fast immer bei demjenigen, der eifersüchtig agiert. 

Allgemein sind Beziehungen dann besonders stark, wenn 
beide ein Grundvertrauen ineinander haben. Das bedeutet 
nicht nur, füreinander Verantwortung zu tragen. Es heißt 
auch, einander jene Dinge zu sagen, die einem nicht ge-
fallen oder wo man denkt, dass der Andere Defizite hat. 
So lernt man sich umfassend kennen – und lieben!

Wissen, dass man auch ein eigenes Leben hat 

Besonders zu Beginn einer Beziehung kann die Tendenz beste-
hen, Tag und Nacht mit dem Partner sein zu wollen. Und oft 
ist das auch etwas, was ein Partner sich besonders wünscht.

Doch dies kann schnell zu einer Belastung werden, vor allem 
wenn die Balance verloren geht, wenn es zu Anhänglichkeiten 
kommt. Ein Grund, dass neue Beziehungen schnell ausbren-
nen oder einer der Partner sich zu sehr vereinnahmt fühlt.  

Achten Sie darauf, sich gegenseitig Raum und Luft zu 
lassen.  Selbst wenn Sie sich wünschen, ständig zusam-
men zu sein, vernachlässigen Sie weder ihre bisherigen 
Kontakte, noch versagen Sie sich, ihren Hobbies und 
Aktivitäten nachzugehen. Sport, Konzerte, ihre LGBT-
Gruppe: Geben Sie das nicht auf, weil Sie meinen, Mr. 

Right gefunden zu haben.  Im Gegenteil, von der Vielfalt 
ihres Lebens wird auch ihre Beziehung profitieren.

Wissen, wie man die richtige Routine findet

Schnell stellt sich in Beziehungen Routine ein. Das ist 
durchaus gut so, denn es schafft Vertrautes. Das ge-
meinsame Spazierengehen oder zusammen auf der 
Wohnzimmercouch liegen und Filme schauen. Das 
sind schöne und wichtige Momente der Intimität.

Zugleich ist Routine aber eine Gefahr. Es ist zwar schön, sich 
sicher und vertraut zu fühlen, aber es kann schlicht langwei-
lig werden. Von daher müssen Sie herausfinden, wie man 
von Zeit zu Zeit aus dem gleichen, alten Trott ausbricht.  

Das kann viele Gesichter haben: Ein exotischer Ur-
laub, gemeinsames Engagement in einer neuen 
Gruppe, Kino oder regelmäßige, gemütliche Abende 
mit Freunden. Verlassen Sie Ihre Komfortzone und seh-
en Sie, wohin das Sie und Ihren Partner führt.

Wissen, das die Beziehung ihre Priorität hat

Achten Sie darauf, dass Sie immer wieder ihrem Part-
ner zeigen, dass die Beziehung Priorität hat. 

Schaffen Sie sich jeden Tag ein paar entspannende Minuten, 
in denen Sie sich abwechselnd über den Tag des anderen 
informieren und zeigen, dass Sie an seinem Leben interess-
iert sind. Hören Sie einfach einander zu, über Ihre Woche, 
Ihre Arbeit, Ihren Stress und Ihre Erfolge. Vor allem dann, 
wenn der Andere Unterstützung in seinem Alltag braucht.

Finden Sie auch immer wieder einen Weg, gemeinsam als 
Paar etwas zu unternehmen:  Gehen Sie mit ihm zu Veran-
staltungen, auch wenn Sie nicht an seiner Weihnachtsfeier 
im Büro interessiert sind, gehen Sie mit ihm zum CSD oder 
zum Straßenfest, in ein Konzert oder eine Vorlesung... 
alles, wo es gemeinsam einfach mehr Spaß macht. 

Und der SEX?

Und vernachlässigen Sie nicht Ihr Sexualleben!  Aber Sex 
ist selten das, was Beziehungen auf Dauer begründet.

Es ist normal, dass Ihre Sexualität in Beziehungen an Span-
nung verliert, ein Zuviel an Routine sich einschleichen kann 
und dass man auch andere Menschen sexuell attraktiv findet. 
Aber das bedeutet nicht, dass mit Sex dann Schluss ist. 

Zuallererst bewahren Sie sich ein großes Maß an In-
timität: Berührungen, Küsse, Kuscheln gehören dazu, 
einander zu zeigen, wie sehr Sie sich lieben.

Von da aus werden Sie sicher einen Weg finden, 
wie Sie ihre Sexualität befriedigend leben können. 
Gerade als LGBT-Paare gibt es hier keine vorgege-
benen Schablonen, sondern viele Möglichkeiten. 

Thema: Beziehung
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Szene Köln / Karneval 2020
(Bilder:  j.s., Schule der Vielfalt, fb)

AM ASCHERMITTWOCH IST ALLES VORBEI!
Traditionell wird am Ende des Karnevals der Nubbel, eine 
Strohpuppe als Symbol für das närrische Treiben, ver-
brannt. Alle „Sünden“, die in der Karnevalszeit begangen 
wurden, sind nun getilgt und das Fasten kann beginnen.

Traditionell groß wurde der Nubbel gemeinsam von allen 
Wirten wieder in der Schaafenstraße gefeiert. Und wie in viel-
en Jahren zuvor, fand die Feier unter der fachkundigen und 
heiteren Leitung von Erika Laste statt, die unter großem Bei-
fall unzähligen „Trauergästen“ (es mögen Tausend gewesen 
sein) in der Trauerrede alle Sünden des Nubbels aufzählte. 

Doch in diesem Jahr war einiges anders. So musste Frau Laste 
zu einer Schweigeminute aufrufen, um der, ausgerechnet am 
selbigen Tag, verstorbenen und beliebten Kölner Karnevalsikone 
Marie-Luise Nikuta zu gedenken. Frau Nikuta hat sich in der 
Community große Verdienste erworben. Sie war eine der ersten 

Karnevalskünstlerinnen, die schon im legendären Pimpernel in 
den 70ern auftrat. In einer Zeit, als die Community weit ent-
fernt von der heutigen Akzeptanz war. Frau Nikuta sang ihre 
Lieder auch auf vielen Festen, die die schwul/lesbische Com-
munity feierte. Sie war die Mottoqueen des Kölner Karnevals. 

Anschließend wurde Frau Laste politisch. Sie forderte alle Freunde 
der Schaafenstraße auf, sich zu amüsieren, denn das ist das, was 
die Feinde der Freiheit als erstes abschaffen wollen. Also freut 
euch, amüsiert euch! Erst danach kam Erika Laste auf die übli-
chen Missgeschicke, die immer wieder in den Kneipen passieren, 
zurück und mit großem Hallo und Lachen beantwortet wurden.

Zuletzt gab Erika Laste bekannt, dass sie nun, nach dreizehn 
Jahren, ihre letzte Nubbel- Trauerrede gehalten habe. „Man 
soll ja aufhören, wenn es am schönsten ist.“  Für den Na-
chfolger wird es schwer sein, Frau Laste zu ersetzen. 

„Erika Laste“



11

www.box-magazin.com

Ausgabe  321 

Magazin Szene Köln

Liebe Leserin, liebe Leser,

ich hoffe, ihr habt die jecken 
Tage gut überstanden, habt 
ordentlich gefeiert, euch 
aber nicht mit dem Coro-
navirus oder der Influenza 
angesteckt. Unsere Jungs 
vom Vor-Ort Team hatten 

sich natürlich auch ins Getümmel gestürzt und die Zeit genutzt, um 
das ein oder andere Gespräch mitten im Karnevalstrubel zu führen 
und unsere Botschaften unter das Volk zu bringen. Sicherlich haben 
sie auch das ein oder andere Mal unser neues Angebot erwähnt. 

Seit Januar hat die Aidshilfe einen neuen Service für alle schwulen 
Männer und MSM, die Subtanzen konsumieren auf der Homepage. 
Gemeinsam mit anderen Organisationen hat die Aidshilfe Köln 
den Qualitätszirkel „Lust + Rausch“ vor ein paar Jahren ins Leben 
gerufen. Gemeinsam mit der Drogenhilfe und der Aidshilfe NRW 
richtete die Aidshilfe zweimal einen Fachtag zu dem Thema aus.  

Seit ein paar Wochen gibt es jetzt eine Online-Karte mit allen 
Einrichtungen in Köln und Umgebung, die ein Angebot für Chem-

sex-User*innen oder für MSM mit Substanzkonsum anbieten, auf 
der Homepage der Aidshilfe. Die Karte beinhaltet alle Einrich-
tungen, Gruppen und Kliniken, die sich aktiv am Qualitätszirkel 
beteiligen. Der QZ „Lust + Rausch“ trifft sich jährlich mehrmals in 
Köln, um seine Angebote zu verbessern sowie bekannter zu machen 
und somit der Zielgruppe bestmögliche Unterstützung bieten zu 
können. Da die Karte stetig weiterentwickelt wird, ist sie der ideale 
Wegweiser bei der Suche nach passender Hilfe für konsumierende 
homosexuelle Männer und MSM. Um dieses Ziel weiter aufrechtzu-
erhalten, gibt es die Überlegung, noch weitere Einrichtungen zur 
Karte hinzuzufügen. Die Karte ist unter anderem unter folgendem 
Link abrufbar: www.aidshilfe-koeln.de/angebote/drogenhilfe.

Also wenn das für dich ein Thema ist oder für einen Men-
schen aus deinem Bekanntenkreis, dann teile doch gerne 
den Link, damit möglichst viele Menschen, die bei ihrem 
Konsum Rat brauchen, die passenden Stellen finden. 

Und allen, die nicht gesund Karneval überstanden ha-
ben und jetzt mit einer Erkältung oder Grippe flach-
liegen, wünsche ich eine gute Besserung. 

                                                                       Ihr/Euer Arnd Link  

Phoenix Neuheiten: 
SECRETS
Die Phoenix-Saunen planen 
eine neue Party: SECRETS. 
Es wird zukünftig 1x 
monatlich einen Sauna-Tag 
für alle offenen, tolerant-
en Menschen geben.

Nach dem  großen Erfolg 
in der Düsseldorfer Phoe-
nix-Sauna startet auch in der 

Kölner Phoenix-Sauna SE-
CRETS jeweils am 1. Montag 
im Monat. In Düsseldorf find-
et die SECRETS immer am 3. 
Donnerstag im Monat statt. 
Willkommen sind Schwule, 
Bi,  Trans*, Lesben und 
deren Freunde, folglich die 
gesamte Queer Community. 
Desweiteren ist der Zutritt 
nun einmal monatlich auch 
für tolerante heterosexuelle 
Männer und Frauen möglich.

Geboten werden stündli-
che Aufgüsse, Schaump-
artys und abwechselnde 
Überraschungen.

Die Phoenix Saunen laden 
alle ein, werde Mitglied in 
www.joyclub.de. Vorauss-
etzung ist gegenseitige 
Akzeptanz und Respekt. 
Informationen unter www.
phoenixsaunen.net.

Schule der Vielfalt
Beim 7. Fachtag des 
bundesweiten Antidiskri-
minierungsprogramms 
„Schule der Vielfalt“ standen 
die Menschenrechte der 
Lesben, Schwulen und 
Trans*Menschen im Mittel-
punkt. Über 120 Personen 
aus dem Bildungsbetrieb 
diskutierten die Frage, 
wie Lesben, Schwule und 
Trans*Menschen in ihren 
Rechten gestärkt werden 
können. Ziel soll sein, auf 
Schulhöfen, im Klassenraum, 
auf Klassenfahrten oder im 
Sportunterricht diese nicht 
nur vor Diskriminierung 
zu schützen, sondern auch 
Raum für größere Akzep-
tanz gegenüber sexueller 

Vielfalt  zu schaffen.

In ihrem Einführungsvortrag 
hob Prof. Beate Rudolf, die 
Direktorin des Deutschen 
Instituts für Menschenrechte 
hervor, „Bildung muss auf 
die volle Entfaltung der 
menschlichen Persönlichkeit 
gerichtet sein. Das verlangt 
das Menschenrecht auf 
Bildung und ist Kern des 
staatlichen Bildungsauf-
trags. Alle Schüler/innen 
müssen folglich frei von 
jeder Diskriminierung, auch 
aufgrund der geschlechtli-
chen Identität und sexuellen 
Orientierung, am Schulle-
ben teilnehmen können.“

Der Veranstaltungs- und 
Projektleiter Frank G. Pohl 

zog ein positive Bilanz der 
Tagung: „Der Fachtag war in 
kürzester Zeit ausgebucht. 
Die Warteliste für Interess-
ierte war so lang, dass wir 
mit doppelt so vielen Men-
schen hätten tagen können.“

Die Schule der Vielfalt ist 
in Deutschland sowohl ein 
Netzwerk von Schulen, 
die sich zur Erfüllung von 
Qualitätsstandards verp-
flichtet fühlen, als auch ein 
Fortbildungsprogramm für 
Lehrer und SchülerInnen. 

Bester vorbeugender 
Diskriminierungsschutz 
ist die Thematisierung 
von LGBTIQ im Unterricht 
durch kompetente Leh-
rkräfte, so Frank G. Pohl.

Arnd Link 
AIDS-Hilfe Köln
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Szene Köln / Bären

Reise Tipp für Bären: 
Tallinn Bearty ist 
auch 2020 Top 
Wohin soll man im Jahr 
2020 reisen? Offensichtlich 
gibt es viele Möglichkeit-
en, doch nicht nur eine, 
sondern gleich zwei On-
line-Publikationen haben 
Tallinn Bearty unabhängig 
voneinander zu einer der 
Top-Empfehlungen gewählt.

Und das, obwohl das 
bekannte Bärenfestival mit 
über 200 Teilnehmern eher 

zu den kleineren Veran-
staltungen gehört. Aber 
Quantität ist nicht immer 
Qualität. Und das beweist 
Tallinn Bearty seit Jahren. 

Tallinn Bearty 2020 Music 
ist wieder Künstlern aus der 
Bärengemeinschaft gewid-
met, dieses Jahr jenen in der 
Musikszene. Darunter wieder 
Künstler, die weit über die 
Bärengemeinschaft bekan-
nt sind und künstlerische 
Anerkennung genießen.

Natürlich gehören zum Fes-
tival auch jene Traditionen, 
die es zu einem waschechten 

Bärenevent machen - Pool-
party, Brunch und viel Zeit 
zum sich Treffen. Damit sind 
viele sinnvolle Gespräche 
ebenso garantiert wie ein 
breites, soziales Spek-
trum. Gleichberechtigung 
und LGBT+ Emanzipation 
geschieht nicht von selbst.

Freuen wir uns auf Tal-
linn Bearty 2020 Music 
vom 16. bis 19. April 
in Tallinn, Estland!

www.bearty.info

Kölns Karneval 
Mottoqueen - 
Marie-Luise Nikuta 
- starb im Alter 
von 81 Jahren

Eine der bekanntesten Per-
sonen des Kölner Karnevals, 
Marie-Luise Nikuta, ist im Al-
ter von 81 Jahren verstorben.  
1938 im urkölschen Stadtteil 
Nippes geboren, erlangte sie 
als Mundartsängerin ab den 
60er Jahren große Bekann-
theit.  Sie galt als „Königin 

des Mottolieds“, da sie seit 
1977 (mit einer Pause von 
2003 bis 2005) jährlich 
das Mottolied des Kölner 
Karnevals beisteuerte.

Schon in den 70er Jahren 
zeigte sich sich als weltof-
fener Mensch und scheute 
sich nicht, zu der Zeit Kar-
rieren durchaus abträglich,  
vor Auftritten in der Kölner 
Schwulenszene. Berühmt 
ihre Auftritt in der leg-
endären Disko „Pimpernel“.

So wurde sie neben ihrem 
Engagement im Kölner Kar-
neval auch fester Bestandteil 

des Cologne Pride (Kölner 
Christopher Street Day), 
für den sie 2003 ebenfalls 
ein Mottolied („Liebe Deine 
Nächsten“) komponierte 
und wo sie regelmäßig auf 
der Hauptbühne vor Zehn-
tausenden LGBT-Menschen 
ihre Stimmungslieder sang.

Berühmt und beliebt ihre 
Karnevalshymnen: „Weis-
ste Wat Mr Fahre Met Dr 
Strossebahn Noh Hus“,  „Ene 
Besuch em Zoo …“, „Janz 
Kölle es e Poppespill“
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Stay. Play.
Right in the gay heart of Berlin.

Reise

LGBT+ Tourismus auf der ITB Berlin  2020

Motto: Es lebe die Vielfalt

Bereits seit den 90er Jahren ist der LGBT 
Tourismus auf der ITB vertreten. Aufgrund 
des regen Zuspruchs sowie der CSR Politik 
der ITB, wurde 2010 Gay & Lesbian Travel 
als eigenständiges Segment auf der ITB 
Berlin etabliert. Geprägt von Offenheit, Kre-
ativität und lebendigem Miteinander, gehört 
dieser Bereich heute zu den vielfältigsten 
auf der Messe. Der LGBT+ Travel Pavillon 
präsentiert mittlerweile eines der größten 
Angebote an Urlaubsmöglichkeiten im 
LGBT+ Segment weltweit auf einer Messe.

Gemeinsam mit der ITB Partneragentur 
Diversity Tourism GmbH, organisiert 
die ITB Berlin alljährlich den LGBT+ 
Travel Pavillon sowie ein LGBT+ Tou-
rismus-Bühnenprogramm mit aktuellen 
Vorträgen, Experten-Interviews, Diskus-
sionsrunden, Produktpräsentationen 
und Networking-Veranstaltungen.

Am ITB-Mittwoch findet alljährlich der 
LGBT+ Media Brunch im CityCube Ber-
lin statt, bei dem Vertreter aller Me-
dienarten in entspannter Atmosphäre 
mit Destinationen und spezifischen 
Produktanbietern zusammenkommen, 
um aktuelle Trends und Neuigkeiten 
zu LGBT+ Reisethemen zu erörtern.

Aber LGBT+ Tourismus hat auch einen 
festen Platz im ITB-Kongressprogramm. 
Im Palais am Funkturm werden bei einer 
LGBT+ Paneldiskussion aktuelle Themen 
des Segments von Fachleuten aufgegriffen 
und diskutiert. Dort wird auch seit 2018 
der LGBT+ Pioneer Award an besondere 
Vorreiter*innen des Segments vergeben.

Auch Privatbesucher*innen kommen 
am ITB Wochenende auf ihre Kosten: 
Showeinlagen, cooler DJ-Sound und 
Besucheraktionen ergänzen dann das 
umfangreiche Urlaubssortiment der welt-
weiten Anbieter für alle ITB Besucher.

Ein weiteres Highlight ist die angesagte 
und sehr populäre Gay ITB Party Night am 
Mittwoch, zu der TOMONTOUR & verschie-

Die ITB Berlin (Internationale Tourismusbörse Berlin) ist die weltweit größte 
Reisemesse. Vom 6. bis zum 8. März 2020 ( für Fachbesucher 4. bis zum 8. März 
2020) präsentieren mehr als 10.000 Aussteller Traumdestinationen auf der ganzen 
Welt. Rund 180.000 Besucher lassen sich jährlich inspirieren und informieren.

UNSHAVED PARTY - SONNTAG 12.04.2020 EINLASS 21.30 UHR IM GRETCHEN 

UNSHAVED OSTER BRUNCH
10.04.2020
11:00 - 16:00

WWW.UNSHAVED.BERLIN
Dicke Wirtin . Carmerstr. 9 (Charlottenburg)   

Telefon 312 49 52 . täglich geöffnet ab 11.00 Uhr 
Informationen unter www.dicke-wirtin.de

am Savigny-Platz

Al
t-B

er
lin

er Traditions Restaurant

dene Partner sowie die ITB alle Ausstel-
ler, Einkäufer*innen und Medienvertre-
ter*innen einladen. Anmeldungsanfrage 
für registrierte ITB Teilnehmer schicken 
Sie gern an: ITB@tomontour.com

Die ITB 2020  wurde am 

28.2.2020 abgesagt !!
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 ACT! Celebrate diversity and take ACTion!

Grazer Tuntenball 2020
Am 15. Februar 2020 luden die RosaLila PantherInnen zum 31. Tuntenball in den Grazer Congress. Die RosaLila PantherInnen 
sind für lesbische, schwule, bi- und transsexuelle Menschen und alle da, die sie brauchen. Sie setzen sich für die Gleichstellung 
und Antidiskriminierung aller L(i)ebensformen ein, auf individueller, politischer und gesellschaftlicher Ebene. Der komplette 
Reinerlös des Tuntenballs finanziert die ganzjährige ehrenamtliche Arbeit des Vereins und ermöglicht zahlreiche Projekte.

Vor allem Tuntenbälle in Berlin haben eine 
mehr als hundertzwanzigjährige Traditi-
on. In der Zeit der Jahrhundertwende vor 
dem Ersten Weltkrieg und in den Golde-
nen Zwanziger Jahren waren Tuntenbälle 
gesellschaftliche Höhepunkte, auf denen 
auch gesellschaftliche Prominenz verkehr-
te. Auch in Österreich sind Tuntenbälle in 
den 1920er-Jahren unter der Bezeichnung 
„Lila Redoute“ in Wien nachgewiesen. 
Bis Ende der 1990er Jahre war der Tun-
tenball ein fixer Bestandteil des Berliner 
Szenelebens. Während dieses Jahr im April 
die legendäre Institution der Ballkultur 

zurückkehrt zum Ursprung - ins bunte 
Berlin, und in Dresden seit sieben Jahren 
ein Tuntenball veranstaltet wird, begehen 
die Grazer bereits zum 31. Mal in Folge 
ihren ausgelassenen und schrillen Ball.

Eine Runde von schwulen Männern und 
zwei solidarischen Heteras richteten 1990 
in der Grazer Uni-Mensa den ersten Tunten-
ball aus. Der Ball war ein öffentliches Fest, 
bei dem die rund 140 Besucher ihre tuntige 
Seite zeigen konnten und damit selbstbe-
wusst der oft geringschätzigen und abwer-
tenden Haltung gegenüber Tunten, in der 

Text & Fotos: Thorsten Buhl
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Text & Fotos: Thorsten Buhl

Öffentlichkeit wie auch in Teilen der schwu-
len Szene, entgegentreten. Daran hat sich 
bis heute nichts geändert, denn auch mit 31 
Jahren ist der Tuntenball kein bisschen lei-
se. Das diesjährige Motto „ACT! – Celebrate 
diversity and take ACTion!” führte zurück 
zu den Wurzeln der Community und stand 
ganz im Zeichen der Bewegungen, die sich 
seit Jahrzehnten für Gleichberechtigung 
und gegen Diskriminierung engagieren.

Rund 2.500 BesucherInnen verkleideten 
sich, schlüpften in andere Rollen und 
inszenierten sich selbst. Die Moderation 
des Abends übernahm gekonnt wie immer 
Miss Alexandra Desmond, besser bekannt 
als Tuntenball-Mutti. Die fulminante Eröff-
nungsshow mit dem Titel Mamaphina war 
gefolgt von der Verleihung des Tuntenball 
Courage Awards „Goldene Panthera“ an 
den Verein „Fußball für Alle“ für des-
sen aktives Engagement um das Thema 
Homosexualität im Fußball. Die Auszeich-
nung geht seit sechs Jahren an Personen 
oder Gruppen, die ein herausragendes 
Engagement für die LGBTIQ-Community 

zeigen und zum Nachmachen aufrufen. Die 
historisch-prunkvollen Säle und Salons des 
Grazer Congress bildeten die Bühnen für 
unterschiedlichste Shows, Dancefloors und 

Inszenierungen. Bei der Wahl zur Miss/Mis-
ter Tuntenball setzten sich dieses Jahr erst-
mals zwei Gewinner durch: Drag King Eric 
Big Clit und Drag Queen Freya van Kant.
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Nach dem Mega-Erfolg im letzten Jahr 
ist die internationale Spandex-Par-
ty lycrastorm mit der zweiten Aus-
gabe zurück. Am 9. Mai treffen sich 
wieder viele internationale Typen 
im Kaiserbründl in Wien. Der Dress-
code ist streng: #tightlycraonly!

Für Typen, die auf Lycra stehen, gab es 
lange keine eigene internationale Party 
mit strengem Dresscode. Seit Juni 2019 
ist dies anders: Mit der Unterstützung von 
MEO wurde lycrastorm als internationa-
le Spandex-Party ins Leben gerufen. Mit 
vollem Erfolg ging die erste Ausgabe im 
Kaiserbründl Vienna über die Bühne. 100 
Typen aus elf Ländern, alle in hautengem 
Lycra, machten lycrastorm zur wohl größten 
internationalen Party für Spandex-Typen.

Mehr Buchungen als 
im letzten Jahr
Dieses Jahr konnte bereits zum Start des 
Ticketverkaufs eine erhöhte Nachfrage 
verzeichnet werden. Auch die Host Hotels 
melden mehr Buchungen im Vergleich zum 
letzten Jahr. „Es ist also davon auszugehen, 
dass wir dieses Jahr noch größer werden”, 
freut sich Mike, Co-Host bei lycrastorm.

Die perfekte Location 
für Typen in Lycra
Die Hauptparty findet wie gehabt im 
Kaiserbründl statt. “Es ist einfach eine 
perfekte Location für eine Lycraparty”, 
erklärt uns Mike. Ein neues Raumkonzept 
wird dieses Mal für noch mehr Partystim-
mung und Action sorgen. Natürlich wird 
es wieder eine Social-Area mit Bar und 
Dancefloor geben. Wer nicht nur in Lycra 
plaudern und tanzen will, wird in der 
großen Play-Area auf seine Kosten kommen.

Programmpunkte am 
ganzen Wochenende
“Es wird dieses Jahr neben der Hauptparty 
in der Samstagnacht weitere Programm-
punkte geben”, verrät uns Mike weiter. 
Fix ist bereits der “lycrastorm warm up” 
im Ropp am Samstagabend. Bei dem 
Social-Event können sich alle Lycratypen 
und Freunde auf die Party einstimmen 
und in gemütlicher Atmosphäre bei einem 
Drink kennenlernen. “Im Moment pla-
nen wir gerade noch Programmpunkte 
für Freitag und Samstag”, sagt Mike.

Auf www.lycrastorm.com findet man alle 
aktuellen Updates. Außerdem Informatio-
nen zu Dresscode, Location und weiteren 
Programmpunkten. Für internationale 
Gäste gibt es zwei Host Hotels mit einem 
speziellen Angebot und Reisetipps. Natür-
lich sind auch online Tickets verfügbar.

    Wien: LYCRASTORM WIRD NOCH GRÖSSER

Leder / Fetisch
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 MANN des MONATS 
Name: Niv Hoffman

Alter:  47

Geboren: 04 Juni 1972

Ich lebe in:  Wien, Österrich

Lebensmotto: Leder ist mein 
Fetisch. Fetisch ist eine sexuelle 
Sache. Ich genieße es mit Leder. 

Größe:  173 cm

Gewicht:  66 kg

Ich trage gerne: Hauptsächlich 
Leder und Sportswear

Body: Sportlich

Behaarung: Haarig, Vollbart

Augen: Braun

Piercings: Ja

Tattoos: Ja

Raucher:  Nein 

Sex Ausrichtung:  Schwul 

Beziehungstyp:  In einer Beziehung

Schwanz:  L Cut 

Position: Versatile  

BDSM:  Ja

NS: Ja

Scat: Nein

Rollenspiele: Ja 

Brustwarzenspiele: Ja

Mindgames: Nein 

Bondage:  Ja beides

Fisten: Aktiv

Cock & Ball Torture: Ja 

Mein persönlicher Fetisch: Leder, Long 
Session. BDSM, Submission, Domination, 
Boot worship, Gloves. Rauchen

Beim Sex Music höre ich Gerne: Soft 
Musik, House Musik, Techno

Kontaktmöglichkeit: Recon: Allin1, BLUF#1634 

Möchtest du Mann des Monats werden? Dann bewirb dich bei: 

NIV HOFFMAN

manndesmonats@box-magazin.com
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Ich heiße Niv Hoffman, geboren 
und aufgewachsen in Haifa, 
Israel. Am Ende meines 4-jäh-
rigen Militärdienstes zog ich 
nach Tel Aviv. Nach meinem 
Musikstudium habe ich ange-
fangen, an der israelischen 
Oper zu arbeiten. Vor 8 Jahren 
bin ich nach Wien gezogen, wo 
ich jetzt lebe und arbeite.

Ich bin in einer kleinen Stadt in 
einer Zeit vor dem Internet und 
den Smartphones aufgewachsen, 
daher hatte ich keinen Zugang 
zu Informationen über Fetisch. 
In meiner Jüngeren Zeit habe 
ich in einen Film ein Darsteller 
im Leder Outfit gesehen. Das hat 
mir sehr gefallen. Diese sexuelle 
Faszination für Leder wuchs und 
wuchs, aber es dauerte Jahre, 
bis ich zu mir selbst herauskam, 
um ein Ledermann zu sein. Ich 
habe eine Ledergarderobe, aber 
es gibt noch viel zu erreichen. 
Ich liebe alles mit Leder. Mann 
sieht in Leder sehr sexy aus!

 Ich bin kein großer Club 
Besucher. Aber bin in Berlin in 
der Leder Szene unterwegs. In 
Wien gehe ich gerne zum Pitbull, 
einer monatlichen Leder Party. 
Manchmal gehe ich mit Freunden 
zu einer der Veranstaltungen im 
örtlichen LMC-Club, dem Hardon, 
wo ich vor einigen Jahren Mr. 
Fetish Austria Zweiter wurde. Ich 
besuche gerne Folsom Berlin. Ich 
finde die Kommunikation mit an-
deren Ledermännern einfacher, 
nicht in den überfüllten Bars und 
lauten Clubs. Aber ich genieße 
ab und zu eine große Party!

Ich habe viele Pläne und Träume 
und bin mir nicht sicher, ob ich 
sie alle verwirklichen kann: Ant-
werpen, Gran Canaria, Madrid 
Pride (wieder) ... und ich würde 
gerne die Lederszene in den USA 
besuchen wie IML , Folsom SF, 
Dore Alley und weiter auch in 
Kanada. Ich möchte die Lederge-
meinschaft weiterhin repräsen-
tieren, indem ich ein stolzer Le-
dermann bin, der sich nicht mehr 
für seinen Fetisch schämt. Und 
überall, wo ich hingehe, möchte 
ich nach meinem Moto leben: 
Leder ist ein Fetisch, Fetisch 
ist sexuell - also genieße es!

Leder / Fetisch
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TAGEBUCH 
Master André alias Dominus.
Berlin (43) ist der erfolgreichste 
Dominus in Deutschland, Schweiz 
und Österreich (www.dominus.
berlin). Der gebürtige Rheinländer 
arbeitet seit Jahren als Dominus 
in den bekanntesten Dominastu-
dios sowie ebenfalls als Dozent 
für Themen rund um BDSM. 

Die meisten Domina-Studios sind auch 
mit Rubber für meine Klienten ausgestat-
tet, so dass ich auch bei Latexanfragen 
sagen kann, dass ich meinen Günstling 
ebenfalls in das stimulierende Material 
einzuhüllen vermag. Bei meinem letzten 
Besuch im „Latex-Fachgeschäft“ habe ich 
einen Riesensatz Latex-Fesselmaterial 
erworben. Besonders geil fand ich die rote 
Version der Körper-Gurte, nicht nur wegen 
der besonderen Optik, sondern auch für 
Fesselarbeiten im Dunkeln - sieht man alles 
schneller. An meinem treuen Haussklaven 
Olaf kann ich immer alles ausprobieren. 
Dadurch, dass wir uns sehr häufig sehen, 
kann ich ihn auch gut als Versuchskanin-
chen missbrauchen, denn es darf auch 
mal was floppen - das zerstört die eroti-
sche Verbindung nicht sofort. Ersttreffen 
versehe ich hingegen nicht so gern mit 
Experimenten. Olaf hält auch wirklich gut 
aus und ich mag es, ihn zu fixieren, und 
einfach nett irgendwo liegen zu lassen. 

Sieht so schön aus, wenn so ein „Plas-
tikwesen“ zB. beim Fernsehgucken nett 
gefesselt davor liegt. Mit jeder fortschrei-
tenden Minute, die für ihn bedingt durch 
die Fixierung anstrengend ist, zeigt er, dass 
er für Dich eine Menge auf sich nimmt, 
um Dich als „Dekoration“ zu beglücken. 

Um Fesselungen durchzuführen nehme 
ich normalerweise Hanfseile, die ich von 
meinem Bondage-Lehrmeister Ron Ha-
des bekommen habe. Aber heute will ich 
meine neuen Latexriemen zur Fixierung 
verwenden. Eigentlich sind es Leinen für 
die Halsbänder, aber ich nehme sie einfach 
zur Fixierung. Um ehrlich zu sein, traue ich 
dem Material als Fesselinstrument noch 
nicht wirklich, und fürchte den „Riss im 
Latex“, der der klassische Stimmungskil-
ler des gepflegten Rubber-Abends ist.

Fuß-, Oberschenkel-, Arm- und Bauchgurte 
sind schnell angelegt. Jetzt ziehe ich die 
Leinen lecker durch die Ösen der Gurte 
und kann damit die Körperhaltung meines 
Sklaven bestimmen. Ziemlich einfach. 

Das neue Fesselmaterial ist sehr dick 
und wirkt daher schon etwas stabiler 
als angenommen, und so nehme ich 
meinen Mut zusammen und ziehe nun 
die Riemen so richtig schön fest, denn 
mein Kleiner soll ja schön straff liegen. 

Beispielsweise eine schöne „Außenrol-
le“, so dass Füße und Beine sich auf dem 
Rücken treffen. Hat den Vorteil, dass Du 
zwischendurch, beim Fernsehen, seinen 
Lümmel rausholen kannst. Kannst ihn 
dann immer wieder mal steif machen 
und dann gemeinerweise einfach wie-
der so da „stehen“ lassen, ohne Absch(l)
uss. Sowas kann ich den ganzen Abend 
machen - herrlich. Latex, oder wie wir 
Schwulen immer sagen - „Rubber“ - sti-
muliert auf vielen Ebenen die Sinne. 

Zum einen sieht es so sexy, futuristisch, 
kühl und unberührbar aus, und zum ande-
ren fühlt es sich für den Träger auch so an. 
Kein Material, was zur Bedeckung des Kör-
pers dient, legt sich dichter an deine Haut, 
als Latex. Diese „gummierte Enge“ lässt 
den Träger ein ganz neues Körpergefühl 
erleben, denn jeder Millimeter des Körpers 
muss zwangsweise dieses kühle, luftun-
durchlässige Material fühlen. Das Kühle 
kann man auch durch festes Wischen der 
Hände ins Gegenteil bringen, denn Gummi 
reagiert auf Reibung eben mit Hitze. Ist 
ganz spannend bei der „Innenrolle“, also 
wenn Dein Spielzeug Hände und Füße vor 
dem Bauch aneinander gefesselt hat. Dann 
mal über den Rücken reiben und man kann 
es ärgern, denn die Hitze bleibt erstmal 

VON 

TV-KUSCHELABENDEN 

UND 

LATEX 
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etwas im Material, und somit auf der Haut. 
Die Anzüge haben idR alle Reißverschlüsse, 
die die analen Öffnungen freilegen lassen. 

Wenn Dein Objekt da dann nun brav liegt, 
kannst auch einfach den Reißverschluss 
öffnen und „mal reinhalten“. Mal nur 
ein bisschen oder mal was heftiger - je 
nach Stimmung. Die 
Depersonalisierung 
durch das Latex lässt 
Deinen Sklaven noch 
viel einfacher zum 
Lust-Objekt für Dich 
degradieren, und somit 
kann man auch ein-
facher seinen Launen 
nachgehen und braucht 
sich nicht um die 
Gefühle des Anderen 
zu scheren. Etwas, was 
in der heutigen Zeit der 
dramatischen Rück-
sichtnahme auf alles 
und jeden verdammt 
schwer fällt - sind wir 
ja alle trainiert, eben 
nicht Egoman zu sein, 
bzw. so zu handeln. 
Tipp: Nimm noch eine 
Maske übers Gesicht 
und der Andere mutiert 
für Dich einfach nur 
noch zum „Loch“. 
Vertrau mir, es gibt 
tausende Menschen, 
die diese Form der De-
gradierung genießen. 

Muss man eben nur 
vorher klären. So einen 
kuscheligen Fernseha-
bend habe ich schon 
unzählige Male gefeiert 
- meist bedarf es hier 
aber schon einer guten 
Verbindung zu dem 
Spielpartner. Der Kopf 
des Spielpartners 
arbeitet nämlich in 
diesen Situationen 
nicht nur auf Hochtou-
ren, sondern das auch 
auch noch besonders 
lange. Daher sollte 
man sich schon gut 
kennen und vertrauen. 

Wer keine langen Rie-
men ziehen mag, kann 
für dieses Spiel auch 
einfach den Kreutzer 
(Bild 4) nehmen, um 
Innen- oder Außenrolle 

herzustellen. Das geht noch einfacher. Vor-
teilhaft bei den längeren Riemen ist, dass 
die einfach schneller angebracht sind, im 
Gegensatz zu normalen Seilen, die immer 
verknotet werden müssen. Hier „hake ich 
einfach ein“. Obwohl das Liegen in Latex 
durch das Schwitzen noch etwas anstren-
gender ist, als einfach so nackt,  hält es 

mein Haussklave es im Latex besser aus. 
Wahrscheinlich fühlt er sich damit gleich 
etwas perverser - so geht es mir eigentlich 
immer.  Er hat sogar neulich hat er seinen 
zweieinhalb Stunden Rekord gebrochen. 
Sowas macht (s)einen Herren stolz!



22

Leder / Fetisch

Holger Glück, Präsident des Lederclubs 
Stuttgart, ist LCNW-Kohlkönig 2020

Wie schon in den Jahren zuvor traf sich die Leder- & Fe-
tish-Community am letzten Januarwochenende in Bre-
men zur traditionellen LCNW Kohl- & Pinkelfahrt.

Das Wochenende begann am Freitag mit einem zünfti-
gen Fetish-Dinner. In maritimer Atmosphäre wurde tradi-
tionelles „Reis & Curry nach Seemannsart“ serviert.

Der Samstag startete mit einem Sektempfang bei Deti www.
hml-Fetish.com. Mit einer alten Museumbahn „Jan Harpstedt“ 
ging es gemütlich durch die norddeutsche Tiefebene in die kleine 
Ortschaft Harpstedt, ein paar Kilometer südwestlich von Bre-
men. Natürlich gab es unterwegs auch eine kleine Stärkung in 
Form von belegten Brötchen und heißen & kalten Getränken.

Am Abend wurde dann die typisch norddeutsche Spezialität 
serviert, Kohl & Pinkel. Im Anschluss an das Kohlessen wurde 
der neue Kohlkönig ernannt. Der amtierende Kohlkönig Jens 
Willmann aus Frankfurt konnte den „Knochen“ an Holger Glück 
weiterreichen. Holger ist damit berechtigt, den LCNW Bremen 
und das traditionelle Kohl- & Pinkelessen weltweit zu repräsen-
tieren und darf an der Wahl zum „Mr Fetish Germany“ teilneh-
men. Der LCNW und die Zone 283 bedanken sich bei Jens für sein 

Engagement als Kohlkönig! In diesem Jahr gab es eine Neuerung 
in der Tradition der Kohlkönige. Der traditionelle Knochen darf 
in Teilzeit gehen. Erstmals in der dreißigjährigen Geschichte der 

LCNW-Kohlkönige bekommt der amtie-
rende König eine Schärpe als Insignie.

(Anmerk.) Der Titel „LCNW-Kohlkönig“ 
ist seit einigen Jahren ein durch die 
LFC anerkannter Titel und somit dem 
klassischen Schärpenträger mit allen 
Rechten & Pflichten gleichgestellt.

In der Zone 283 (Vereinslokal des LCNW) 
wurde dann bis in den frühen Morgen 
gefeiert. Am nächsten Morgen trafen 
sich dann noch ein paar Unerschrocke-
ne zum Frühstück in der Zone 283.

Ein Dank geht an Jörg & seine Jungs für 
das Schmieren der Brötchen, DJ Matthias 
(mittlerweile auch schon viele Jahre da-
bei) und an Katty & Marco für die Heiß-
getränke während der Wanderung und 
natürlich für das Frühstück am Sonntag!

Danke auch an die Schärpenträger, die 
mal wieder aus ganz Deutschland nach 
Bremen gereist sind. Wie schon in den 
Jahren zuvor geht das Geld zu gleichen 
Teilen an die „Bremer AIDS-Hilfe“ und 
das „Rat & Tat Zentrum“. Aber erst die 
vielen Gäste aus nah & fern haben das 
Wochenende zu einem Erfolg gemacht.

Der LCNW freut sich auf ein Wiederse-
hen zur Wahl des Mr. Fetish Germany 
im November 2020 in Bremen und 
natürlich zur Kohl- & Pinkelfahrt 2021!

v. l. n. r.: Torsten “Mr. Fetish Germany 2020”, Holger “LCNW Kohlkönig 2020”, Mike, Stefan “Bavarian 
Mr. Leather 2019”, Michael “Mr. Fetish NRW 2019”  / Foto: Matthias Wulle
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Mitte März ist es wieder so weit: Zu 
keinem Zeitpunkt ist Fasten schöner 
und geiler. Wenn in München die 5. 
Jahreszeit beginnt, lädt auch der MLC zu 
seinem traditionellen Starkbier-Fest.

München: In diesem Jahr bereits 
zum 20. Mal! Was 2001 klein anfing, 
hat sich mittlerweile zu einer festen 
Größe im Kalender der internationa-
len Fetisch Community etabliert.

Was bei den Gästen gut ankommt, ist 
die Mischung aus geselligem Zusam-
mensein und geilen Fetisch-Partys in 
der Clublocation des MLC. Und auch die 
Kneipen in der Münchner Szene sind zu 
diesem Event gerne und gut besucht. 

Für fünf Tage präsentieren die Mün-
chener Löwen einen bewährten 
Programm-Mix aus geselligem Zu-
sammensein und geilem Event.

Auftakt ist das traditionelle „Meet 
& Greet“ im SUB e.V.. Gäste aus nah 

und fern kommen bei Bier und einer 
kleinen Stärkung zusammen und läu-
ten somit das Wochenende ein. 

Am Donnerstag findet im Oberanger ein 
geselliger und unterhaltsamer Event 
mit gemeinsamem Abendessen statt.

Dieses wird gekrönt von der Wahl des 
neuen Bavarian Mr. Leather, dem Vertreter 
der bayerischen Leder- und Fetischszene.

Das Publikum entscheidet, wer für ein 
Jahr die Schärpe tragen darf und die 
bayerische Leder und Fetisch Com-
munity im In- und Ausland vertritt.

Nach einem kulturellen Programmpunkt 
am Freitag Nachmittag geht es dann an 
zwei Abenden im UnderGround heiß 
her: „Piss, Fist & Fuck“ am Freitag, so-
wie der „Löwennacht“ am Samstag.

Die Nächte sind eine Augenweide 
für Fetischfreunde! Bei solchen Par-
tys will man keinesfalls fehlen.

Mit einer oder mehreren Maß Maximator, 
dem Starkbier der Augustiner Brauerei, 
einer zünftigen, bayerischen Blasmusik im 
Saal und Apres Ski Gaudi im Lagerkeller 
und jeder Menge Kerls in Krachlederhosen 
endet das Starkbierfestwochenende am 
Sonntag im Augustinerkeller. Mehr Infos 
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Der MSC Hamburg eV, ältester Leder- 
und Fetischclub in Deutschland, hat 
sich am 15.02. in Hamburg einen neu-
en Vorstand für zwei Jahre gewählt.

Der Club stellt damit die Weichen, auch in 
der Zukunft, sowohl das über die Grenzen 
von Deutschland hinaus bekannte und 
beliebte Ledertreffen (06. bis 09. August 

2020 in Hamburg auf der MS Stubnitz 
mit der Wahl des Mr. Leder Hamburg, 
ältester Ledertitel in Deutschland) zu 
organisieren, als auch dem Fetisch-
gedanken im Besonderen mehr Raum 
zu geben mit der Wahl des Mr. Fetisch 
Hamburg vom 14. bis 17. Mai 2020.

v.l.n.r. Thorsten, Presse & PR, Joachim, 2. Vorsitzender, Harald (Har-
ry), 1. Vorsitzender, Jens, Kassenwart

Eine nicht geringe Überraschung war, dass 
Stefan Casper nicht mehr das Amt des 
Vorsitzenden weiterführen wolle. Das war 
umso erstaunlicher, da die Hauptarbeit vom 
Vorsitzenden bisher geleistet wurde und er 
mit keinem Wort vorher seine Amtmüdig-
keit zu erkennen gegeben hatte. Weiter-
hin zur Wahl standen dann Frank, Peter, 
Markus und Bernhard.  Neu kandidierten 

dann Reinhard und Bernhard. Alle sechs 
wurden dann auch gewählt und bilden 
nun den neuen Vorstand von Rheinfetisch. 
Sofort  sprach man sich ab, wer welchen 
Posten oder Arbeit übernehmen solle oder 
wolle. Zum Vorsitz erklärte sich Bernhard 
bereit, zu seinem Stellvertrer Reinhard, 
die zwei, die beide neu im Vorstand sind.

    Hamburg: VORSTANDSWAHLEN BEIM MSC HAMBURG

    Köln: VORSTANDSWAHLEN BEI RHEINFETISCH

    München: MLC STARKBIER-FEST 2020 
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RUFF ReSales bietet eine neue Plattform für 
den privaten Verkauf und Kauf von gebrauch-
ten Lederartikelen. Dieses neue Event findet 
das erste Mal vom 26. – 28. März bei RUFF 
Gear in Sachsenhausen statt. An den drei 
Tagen wird extra Platz geschaffen für die 
in die Jahre gekommenen Lederartikel aller 
Art. Angefangen bei der Lederhose über 
Lederjacken, Lederhemden, Lederharnesse 
bis hin zu Boots wird alles dabei sein.

Und das funktioniert so: Verkäufer brin-
gen ihre Lederwaren bis spätestens zum 
25. März zu RUFF Gear, wo jeder Artikel 

genau begutachtet wird. Wenn er als 
verkaufbar gilt, wird mit dem Verkäufer 
ein Preis festgelegt, mit dem der Arti-
kel zum Event ausgezeichnet wird. Das 
war es auch schon für den Verkäufer!

Käufer kommen an den drei Tage zum 
RUFF Resales Event und stöbern durch die 
sicherlich große Auswahl an Lederwaren 
zu einem guten Preis und kaufen sich das 
ein oder andere davon.  Am Ende der drei 
Tagen erhält jeder Verkäufer eine detaillierte 
Abrechnung über seine verkauften Artikel.

    Frankfurt/M.: LEDER SECOND HAND

BLUF Stuttgart

Durch meine Reisen zu Leder-Veranstal-
tungen im Europäischen Raum bin ich auf 
BLUF aufmerksam geworden. Während 
meiner Berlin-Reise in Schöneberg ha-
ben mich die Kerle im vollen Leder-Outfit 
sehr interessiert und ich bin dann mit 
denen in Kontakt gekommen. Daraufhin 
habe ich ein Profil bei BLUF eröffnet. 

Seit dem habe ich schon viele BLUF 
Veranstaltungen in Deutschland und in 
Europa besucht. Ich lebe seit Jahrzenten 
in Stuttgart, lange ist mit sehr aufgefallen, 
dass es hier keine BLUF Gruppe gibt. Die 
Landeshauptstadt bietet einen Leder-Club, 
Toms Bar und zahlreiche Möglichkeiten, 
ein BLUF Sozial-Treffen zu organisieren. 

Ruebel Apel Hasnat sorgt nicht 
nur dafür, dass im BOX Magazin 
regelmäßig der Mann des Monats-
gekürt wird, sondern versorgt die 
Leser auch mit Neuigkeiten aus 
der Leder- und Fetischszene.

Mit diesem Gedanken bin ich mit BLUF 
Admin Nigel Whitfield in Kontakt getre-
ten, um eine BLUF Gruppe in Stuttgart zu 
planen und gründen. Im Jahr 2018 habe ich 
mich mit meiner Idee mit Nigel verständigt, 
dass es möglich ist, eine BLUF Gruppe in 
Stuttgart zu gründen. Das war die Ge-
burtsstunde von BLUF STUTTGART. Ich bin 
der Admin und organisiere die komplette 
Veranstaltung selbst. Bis jetzt habe ich 

während dem CSD Stuttgart Wochen-
end-Treffen organisiert. In Zukunft werde 
ich häufiger und regelmäßig BLUF Treffen 
organisieren. Zahlreiche Teilnehmer und 
das Programm machten BLUF Sozial Stutt-
gart zu einer beliebten Lederveranstaltung.  

Das nächste Treffen wird 
Ende März geplant. 
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R&Co Berlin 
Fuggerstraße 19 

Berlin-Schöneberg
+49(0)30 21967400 

Mo.-Sa. 12:00 h – 20:00 h 
www.randco.de

SHOPPING für KERLE   

Bei Bestellung von 2 
Lederhemden erhältst 
du das günstigere Hemd 
zum HALBEN PREIS

Top Leder aus 
Deutschland, Frank-
reich und Italien

Du sparst bis zu 
250 EURO 

WESP-Leder-Design:

Heiße Winteraktion bei Wesp Leder Design: 

R&Co Berlin: Capt. Berlin Polo-Shirts

Onlineshop:  www.wesp-leder.de  Mail info@wesp-leder.de

MISTER B:   

MISTER B hat ganz neu die soften Silikonplugs 
von TOPPED TOYS im Programm.

Die außergewöhnlich designten Buttplugs gibt 
es in den Farben Blue Steel und Forge Red. 
Lust auf den klassischen GAPE-Plug?

MISTER B 
Motzstraße 22

 Berlin-Schöneberg
+49(0)30 21997704 

Mo.-Fr. 12:00 h – 20:00 h 
Sa. 11:00 - 20:00 h

www.misterb.com

Du suchst einen extraweichen Plug?

Zeige deinen 
Hanky/Fe-
tisch mit dem 
geil sitzenden 
Polo von R&-
Co`s Marke 
Capt. Berlin. 
Das Polo mit 
abgesetzten 
Streifen an 
Ärmeln und 
Kragen gibt 
es in fünf 
Farbkombina-
tionen. 
Figurbetont geschnitten setzt das Polo dich und deine 
Vorliebe(n) in Szene.  Das Capt. Berlin Polo ist die per-
fekte Basis für deinen Style, ob Casual zu einer Jeans, 
sportlich zu einer Jogginghose oder zu einer Lederhose, 
mit dem Capt. Berlin Polo bist du in jeder Situation 
passend gestylt.  
Durch die hohe Qualität ver-
liert das Polo auch nach dem 
Waschen weder seine Passform 
noch seine Farbe.

bis zu 250 EURO SPAREN
Alle Lederhemden aus 

unserer Kollektion sind:

hochwertig

individuell

maßgeschneidert
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märz 2020 Mittwoch             04.03.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
18:00 Boiler Sauna

youngSTARS
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
20:00 Culture Houze

Adam&Eve im 
Lustgarten Bi-Night

22:00 New Action 
Big Dick Night

22:00 Stahlrohr 2.0 
Topless or Pants off

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

BREMEN
19:00 Zone 283

Black Night
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Two for One
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness

Donnerstag         05.03.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
20:00 Culture Houze

Change your Gender
20:00 SinBerlin

man2man - Bondage & 
Play Night

21:00 Lab.Oratory
Naked Sexparty

22:00 New Action 
Cheap + Sexy/2-4-1

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Suck & Fuck & Fist
20:00 Contact 

Open House

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & Bi-Party
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & Bi-Party
HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
17:00 Phoenix Sauna  

Unisex Party  - Männer 
Frauen Trans.. Homo 
Hetero Bi erlaubt ist 
was gefällt…

18:00 Pullermanns 
Pulleralarm NAKED

22:00 Roonburg 
FUCKIN‘ MONDAY

MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Gelber Abend

Dienstag              03.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Dienstagsknaller
19:00 Culture Houze

The Hengst
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST 
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

SocialNetwork  ,für alle  
SocialNetwork fans 

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Spartag

20:00 S.L.U.T. 
Sleazy & Eazy Naked

KÖLNN
 18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

MÜNCHEN
20:00 Edelheiss

MLC-Clubabend
STUTTGART
21:00CORCO

Horseback

Freitag                 06.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

Cocksucker Contest
20:00 Gr. Freiheit 114

Wide Open Fridayht
20:00 Culture Houze

Fist Factory
21:00 Pussycat Bar 

BLACK WEEKEND
BERLINCIGARMEN

 

22:00 New Action 
Shooter Friday Night

22:00 Stahlrohr 2.0 
SUCK‘n BLOW

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER 

BREMEN
21:00 Zone 283

Men´s Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr

Hohenstaufenring 59
50674 Köln

Tel.: 0221 - 240 22 42

www.birkenapotheke.de

Stopper
& Werbung

 in der
BOX

Anfragen an:
box@box-magazin.com

Sonntag               01.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
15:00 Böse Buben 

Give me FFive!
16:00 Lab.Oratory

Naked Sunday
17:30 Scheune 

Naked Sex
18:00 Culture Houze

ANARCHY
18:00 Stahlrohr 2.0 

SUNDOWNER
21:00 Incognito

Golden Sunset
22:00 New Action

Lazy Sunday
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DRESDEN
17:00 Bunker 

Underwear
ESSEN
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Cockksuckers Club
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

GELB
16:00 Phoenix Sauna 

Wellness-Aufgüsse mit 
Kalle & Co.

MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked on Sunday

Montag                 02.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture Houze

Naked Sex
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT

01 So  

02 Mo   

03 Di

04 Mi

05 Do

06 Fr

07 Sa

08 So

09 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa

15 So

16 Mo  

17 Di 

18 Mi 

19 Do 

20 Fr

21 Sa

22 So

23 Mo 

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa 

29 So

30 Mo 

31 Di

Belgium Leather & Fetish Pride 2020
Antwerpen/B                                  4. - 9.3.

Beginn der Sommerzeit

European Snow Pride 2020
Tignes, Espace Killy/F             14. - 21.3.

Amsterdam Bear Weekend 2020
Amsterdam/NL                                19. - 23.3.

ITB 2020, Berlin                           4. - 8.3.

Mr. Rubber Italy 2020, Milano/I    

Gay Snowhappening 2020
Sölden/A                                        21. - 28.3.

Gay Ski-Week 2020
Lenzerheide/CH                                8. - 15.3.

MLC-Starkbierfest  2020
München                                          11. - 15.3.

11. Festliche Operngala, Düsseldorf

Maspalomas Bear Carnival 2020
Gran Canaria/ES                            20. - 29.

Los Angeles Leather Pride 2020  
Los Angeles/USA                           21. - 29.3.

European Gay Ski Week 2020
Alpe de Huez/F                            21. - 28.3.

Kinky Napoli, Neapel/I         14. - 15.3.

Béar Féile Dublin 2020 Dublin/
IRL                               26.-29.3.

18. Deaf Leather & Bear Weekend
Berlin                                       26. - 29.3.
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HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

Club Gallery mit Live DJ
21200 S.L.U.T.

Slut-Club non Stop
22:30 Nachtasyl 

DARE!-Party  
Motto: „Mad World“
TEARS FOR FEARS -   
Phonogram - 1982
DJ: Sven Enzelmann   

HANNOVER
20:00 Joe’s 

„PureSex“
KÖLN
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
20:30 Phoenix Sauna 

Schlagerparty
23:30 Phoenix Sauna 

Absolut Fetisch Special 
Area

MÜNCHEN
21:00 Underground 

Sneakers & Sports
23:00 NY Club 

J Andrei Stan aus 
Brüssel 

STUTTGART
21:00 Zieglerkeller

Einer für Alle

Sonntag                08.03.

BERLIN
14:00 Brezel Berlin

BLACK WEEKEND 
Coffee

15:00 Böse Buben 
Give me FFive

17:30 Scheune 
Naked Sex

18:00 Culture Houze
ANARCHY

18:00 Stahlrohr 2.0 
Berlin Bastards

ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s oSpanking  
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

2000 Metropol Sauna  
Bare Party

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

2000 Metropol Sauna  
Bare Party

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Fuck-Factory Slingtime
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB 
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Thank god its Friday
19:00 Phoenix Sauna

Naked-Party mit 
Special-Area

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop & 
Bären Sauna  

MÜNCHEN
21:00 Underground 

Bears, Otters & Friends
23:00 NY Club 

UXUSPOP
STUTTGART
21:00 Zieglerkeller K29

Zieglerkeller

Samstag               07.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 SinBerlin

“Die Teegesellschaft” 
(mixed) Shows, Talks 
and Kinks

10:00 Gear
BLACK WEEKEND
SHOP SPECIAL

19:30 Restaurant tba
BLACK WEEKEND 
LEATHER DINNER     
Platzreservierung 
www.male.space

20:00 Böse Buben 
Böse Buben Nacht

20:00 Ajpnia
Ajpnia am Samstag – 
positHIV

21:00 Culture Houze
Eisensteig das Fetish 
Projekt

22:00 Mutschmanns
BLACK WEEKEND BLUF 
LEATHER NIGHT
Leather and Uniform 
Night - Strict Dresscode 
Breeches, Leather

22:00 Stahlrohr 2.0 
NAKED SEX

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 Metropol
Propaganda Berlin 
März feat. „Tribute 
to Beyonce“ Halftime 
Show  - Chic. 
Cosmopolitan. Gay  
Line Up: Destiny 
Drescher, LIVE Judy 
Ladivina, Jaycap, Fixie 
Fate, Jordan Snapper 
& More

BREMEN
22:00 Zone 283

Puppy  Night
DRESDEN
20:00 Bunker 

Fist  1. Fetish Pub 
Crawl Dresden        ►► 
Kneipentour im 
Fetisch-Outfit

22:00 Bunker 
All Fetish Night        

ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open
ESSEN
10:00 Metropol Sauna  

GR-Tag 5 Euro sparen
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends
FRANKFURT/M.
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends

22:00 New Action
Lazy Sunday

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

DRESDEN
16:00 Bunker 

Was für ein Kino!   
ESSEN
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Sportswear Party
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns

Sneakers & Sports
16:00 Phoenix Sauna 

Wellness-Aufgüsse mit 
Kalle & Co.

MÜNCHEN
15:00 Underground 

S-O-S Fetish Sex Party 
on Sunday

Montag                 09.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture Houze

Naked Sex
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna 

Crazy Monday
18:00 Pullermanns 

Pulleralarm NAKED
20:00 Phoenix Sauna 

Happy Beck´s Hour 
22:00 Roonburg 

FUCKIN‘ MONDAY
MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Naked & Underwear
STUTTGART
20:00 Sauna Pour Lui

Naked & Mask

Dienstag               10.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Dienstagsknaller
19:00 Culture Houze

The Hengst
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST 
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
18:00 Phoenix Sauna  

Super Twinks mit 
Schaumparty ab 19 h.

19:00 Babylon Sauna  
Fetish-Party: Piss

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Spartag

STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag

Mittwoch             11.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Boiler Fan Tag
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
22:00 New Action 

Big Dick Night
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless or Pants off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
BREMEN
19:00 Zone 283

Feierabend Cruising
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Shot     
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Two For One
20:00 Amadeus 

Rheinfetisch Treff
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness
MÜNCHEN
19:30 SIB 

Meet & Greet  Auftakt 
für das MLC Starkbier-
Fest 2020

Donnerstag         12.03.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
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HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Suck & Fuck & Fist
20:00 Toms Saloon 

Longdrink Night
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
KÖLNN
10:00 Babylon Sauna  

Partnertag
 18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

MÜNCHEN
18:30 Oberanger 
Theater

Wahl des BMrL 2020
STUTTGART
21:00CORCO

80er (NDW Electro...)

Freitag                  13.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

Open Friday 
20:00 Gr. Freiheit 114

Wide Open Fridayht
20:00 Culture Houze

Fist Factory
22:00 Lab.Oratory

Friday Fuck 2-4-1
22:00 New Action 

Shooter Friday Night
22:00 Stahlrohr 2.0 

Sportlads by 
SNEAKFREAXX

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 KitKat Club
REVOLVER PARTY - 
SuperherHOES 
ine Up: RAKAN, Rony 
Golding, Ben Manson, 
Oliver M. Asaf Dolev, 
Mr. Fonk, DJ Jaycap 

BREMEN
21:00 Zone 283

Nackt oder nicht
DRESDEN
22:00 Bunker  

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1 & Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

23:00 Nachtleben  
Atomic Party mit 
Barbecute Björn & 
Trust.The.Girl

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Fuck-Factory Slingtime
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Thank god its Friday

19:00 Phoenix Sauna
Naked-Party mit 
Special-Area

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

62 Stunden Non-Stop
MÜNCHEN
20:00 Underground 

SPiss, Fist & Fuck 
23:00 NY Club 

UXUSPOP
STUTTGART
21:00 Zieglerkeller K29

Zieglerkeller

Samstag                14.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

Bitch“
21:00 Ajpnia

Ajpnia am Samstag
22:00 Lab.Oratory

SCAT  smear it, smell 
it, break a rule

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

BREMEN
22:00 Zone 283

Fetish Night
DRESDEN
22:00 Bunker 

Rubber & Neopren      
ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open  
FRANKFURT/M.
22:00 Karlson  Club

Club78
HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

Club GALLERY mit DJ
21200 S.L.U.T.

Slut-Club non Stop
HANNOVER
20:00 Joe’s 

“SportSau” - Special 
Event (dresscode: 
sportswear/sneaker/
skater...)

KÖLN
16:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
18:30 Phoenix Sauna 

Die Bear 

23:30 Phoenix Sauna 
Absolut Fetisch Special 
Area

MÜNCHEN
15:00 Underground 

Fetisch-Flohmarkt
20:00 Underground 

Löwennacht
23:00 NY Club 

DARK //// Men Only 
feat. MOUSSA 

STUTTGART
21:00CORCO

Spank CBT Bondage
22:00 Zieglerkeller

Play-K
23:00 White Noise

LOVEPOP Party

Sonntag                15.03.

BERLIN
15:00 Böse Buben 

Give me FFive
16:00 Lab.Oratory

DRECKSLOCH
the after-scat-mud-
dirthole-piss-fucks

17:30 Scheune 
Naked Sex

18:00 Stahlrohr 2.0 
SUNDOWNER

22:00 New Action
Lazy Sunday

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

DRESDEN
16:00 Bunker 

Naked Cruising       
ESSEN
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Cum Shot
20:00 Tom´s Saloon 

After Weekend Club
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

GELB

16:00 Phoenix Sauna 
Wellness-Aufgüsse mit 
Kalle & Co.

STUTTGART
15:00 CORCO

Suckers Afternoon
17:00 Eagle 

Kaffee und Kuchen

Montag                 16.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture Houze

Naked Sex
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party

HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna 

Crazy Monday
18:00 Pullermanns 

Pulleralarm NAKED
20:00 Phoenix Sauna 

Happy Beck´s Hour 
22:00 Roonburg 

FUCKIN‘ MONDAY
MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Gelber Abend
STUTTGART
20:00 Sauna Pour Lui

Naked & Mask

Dienstag               17.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Dienstagsknaller
19:00 Culture Houze

The Hengst
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST 
DRESDEN
19:00 Bunker 

O B A
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Community Day .Mit   
Ab12:00 Uhr für alle  
SocialNetwork fans  

19:00 Babylon Sauna  
Fetish-Party: Piss

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Spartag
STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag

Mittwch                18.03.

BERLIN
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
18:00 Boiler Sauna

youngSTARS
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
22:00 New Action 

Big Dick Night
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless or Pants off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest 

KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Two for One
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness

Donnerstag         19.03.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
20:00 SinBerlin

“Strange, … but 
interesting!” (mixed)

21:00 Lab.Oratory
Naked Sexparty

22:00 New Action 
Cheap + Sexy/2-4-1

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

BREMEN
18:00 Zone 283

TüdelTreff
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Suck & Fuck & Fist
20:00 Contact 

Open House
20:00 Toms Saloon 

Longdrink Night
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
HANNOVER
18:00 Joe’s 

“Yellow Submarine”- 
(Golden Shower Party)

KÖLNN
10:00 Babylon Sauna  

Partnertag
 18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1

Freitag                 20.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

Worshipped feet
20:00 Gr. Freiheit 114

Wide Open Fridayht
20:00 Culture Houze

Fist Factory
20:00 SinBerlin

“Rough bodyplay and 
sensual domination” 
(men only))

22:00 Lab.Oratory
Friday Fuck 2-4-1l

22:00 New Action 
Shooter Friday Night

22:00 Stahlrohr 2.0 
SU„20 Jahre 
STAHLROHR“ BIG-
BIRTHDAY-PARTY

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

23:00 SinBerlin
“gay-BDSM.club’s kinky 
Social & Play Night” 
(men only)

BREMEN
21:00 Zone 283

Worker
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1 & Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke

23:00 Queenz  
FreekyFriday

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Cruisingtag & 
Schaumparty ab 24 h

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Fuck-Factory Slingtime
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Thank god its Friday
19:00 Phoenix Sauna

Naked-Party mit 
Special-Area

22:00 Pullermanns 
COLOURCODE by 
Rheinfetisch

MÜNCHEN
21:00 Underground 

 Leder & Tracht
23:00 NY Club 

UXUSPOP
STUTTGART
21:00CORCO

Total Darkness
21:00 Zieglerkeller K29

Zieglerkeller

Samstag                21.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

RIM Club
21:00 Ajpnia

Ajpnia am Samstag – 
positHIV 

22:00 Lab.Oratory
GUMMI

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
Hot Guys & Spicy 
Ginger

BREMEN
22:00 Zone 283

Leder, Uniform, 
Breeches

DRESDEN
22:00 Bunker 

Sneax & Proll   
ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open  
ESSEN
10:00 Metropol Sauna  

GR-Tag 5 Euro sparen
18:00 Metropol Sauna  

Bears & Friends
FRANKFURT/M.
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18:00 Metropol Sauna  
Bears & Friends

HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

Club GALLERY mit DJ
22:00 S.L.U.T. 

Mega-Slut Birthday 
Party

HANNOVER
20:00 Joe’s 

„PureSex“ 
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
16:00 Phoenix Sauna 

Wellness-Aufgüsse mit 
Kalle & Co.

19:00 Ex Cprner 
Treff im Ex Corner

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Day & Night Sauna
MÜNCHEN
21:00 Underground 

Fetish Party
23:00 NY Club 

Alexio aus Berlin 
OBERHAUSEN
23:00 Druckluft

Bang! Queer-Party 
OLDENBURG
21:00 Alhambra 

MännerFabrik 
STUTTGART
22:00 Zieglerkell

f***ing naked

Sonntag                22.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
15:00 Böse Buben 

Give me FFive!
16:00 Lab.Oratory

 Office Sluts
17:30 Scheune 

Naked Sex
18:00 Stahlrohr 2.0 

SUNDOWNER
21:00 Stahlrohr 2.0 

 „BERLIN-NAKED“
22:00 New Action

Lazy Sunday
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh & 
Schaumparty ab 17 h

HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

Code Yellow
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
14:00 Pullermanns 

Tiefrot / Fist
16:00 Phoenix Sauna 

Wellness-Aufgüsse mit 
Kalle & Co.

MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked on Sunday
STUTTGART
15:00 CORCO

Horseback
17:00 Eagle 

Kaffee und Kuchen

Montag                 23.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture Houze

Naked Sex
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna 

Crazy Monday
18:00 Pullermanns 

Pulleralarm NAKED
20:00 Phoenix Sauna 

Happy Beck´s Hour 
22:00 Roonburg 

FUCKIN‘ MONDAY
MÜNCHEN
20:00 Ochsengarten 

Naked & Underwearr

Dienstag               24.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Dienstagsknaller
19:00 Culture Houze

The Hengst
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST 
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung

20:00 Contact   
Penny Pincher

20:00 Tom´s Saloon 
Tom needs You

KÖLN
18:00 Phoenix Sauna  

Super Twinks mit 
Schaumparty ab 19 h.

19:00 Babylon Sauna  
Fetish-Party: Piss

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Spartag
STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag

MittwocH             25.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

BOILER Fan-Tag
16:00 Böse Buben 

AfterWork soft bis SM
19:00 Ajpnia

Ajpnia am Mittwoch
22:00 New Action 

Big Dick Night
22:00 Stahlrohr 2.0 

Topless or Pants off
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
DRESDEN
17:00 Bunker 

After Work
ESSEN
12:00 Pluto Sauna  

Männer mit Vollbart
HAMBURG
20:00 Contact 

Shot     
20:00 S.L.U.T. 

Cheap & Sexy 2-4-1
20:00 Tom´s Saloon 

Bergfest 
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Two for One
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

After Work Wellness

Donnerstag         26.03.

BERLIN
17:00 Böse Buben 

Give me FFive
18:00 Boiler Sauna

Wohlfühl-Abend
21:00 Lab.Oratory

Naked Sexparty
22:00 New Action 

Cheap + Sexy/2-4-1
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
HAMBURG
20:00 Contact 

Open House
20:00 Toms Saloon 

Longdrink Night
20:00 S.L.U.T. 

Sleazy & Eazy Naked
KÖLNN
10:00 Babylon Sauna  

Partnertag
 18:00 Phoenix Sauna  

Waschtag mit 
Schaumparty ab 19 h

MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

2-4-1
STUTTGART
21:00 CORCO

Spank Yellow Bare

Fr eitag           27.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

BOILER Weekend
20:00 Böse Buben 

Corporal Punishment 
22:00 Lab.Oratory

Friday Fuck 2-4-1
20:00 Gr. Freiheit 114

Wide Open Fridayht
20:00 Culture Houze

Fist Factory
22:00 New Action 

Shooter Friday
22:00 Stahlrohr 2.0 

SUCK‘n BLOW
22:00 Woof 

HOT GUYS & SPICY 
GINGER

BREMEN
21:00 Zone 283

Nackt oder nicht
DRESDEN
22:00 Bunker 

NachtVerkehr
DÜSSELDORF
10:00 Phoenix Sauna  

2FOR1 & Schaumparty
23:00 K 1-Club  

Karaoke
23:00 Queenz  

FreekyFriday
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Oriental Party
HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

Fuck-Factory Slingtime
20:00 Contact 

Sexplosion: Nackt!
20:00 Tom´s Saloon 

Crazy Friday
22:00 S.L.U.T. 

Shooters Friday
HANNOVER
20:00 Joe’s 

JOE’S FRIDAYCLUB
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna  

Thank god its Friday
19:00 Phoenix Sauna

Naked-Party mit 
Special-Area

MÜNCHEN
21:00 Underground 

 Rubber & Neopren
23:00 NY Club 

UXUSPOP
STUTTGART
21:00 CORCO

Sneakers Sportswear
21:00 Zieglerkeller K29

Zieglerkeller

Samstag                28.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
20:00 Böse Buben 

RED Session
21:00 Ajpnia

Ajpnia am Samstag
21:00 Culture Houze

# SMash #  die junge 
SM - Fetish - Puppy 
Play - Party

22:00 Lab.Oratory
MASK

22:00 New Action 
Cruising Non Stop

22:00 Stahlrohr 2.0 
Naked Sex

22:00 Woof 
HOT GUYS & SPICY 
GINGER

DRESDEN
22:00 Bunker 

Die Bären sind los! 
ERFURT
21:00 OX‘s Fetischkeller

OX`s open
HAMBURG
20:00 Contact 

Saturday Night Fever
20:00 Tom´s Saloon 

Club GALLERY mit DJ
22:00 S.L.U.T. 

Slut Club Non Stop
HANNOVER
20:00 Joe’s 

L.A.R.S. 
KÖLN
16:30 Phoenix Sauna 

Happy Weekend
23:00 Club Rich 

HomOriental-Party    
5jähriges Jubiläum 
der HomOriental-
Party-Köln - mit 
:DJ-Kanun Yildirim mit 
dem besten Mix aus 
modernen Türkisch, 
Oriental, Arabic, 
Balkan

RICH CLUB
Jeden 4. Samstag  

im Monat

BRABANTER STR. 15

HomOriental 
Kölns Oriental-Party für 

Schwule, Lesben & Freunde.

homoriental.de
23:30 Phoenix Sauna 

Absolut Fetisch Special 
Area

MÜNCHEN
21:00 Underground 

XXL Yellow - Bier for 
free auch alkoholfreies 
Bier und Wasser

23:00 NY Club 
FOREVER YOUNG: 
Ken’s B-Day-Bash feat.     
Star DJ Sharon O Love + 
Überraschungsgäste + 
Specials

STUTTGART
22:00 Zieglerkeller K29

retro-k

Sonntag                29.03.

BERLIN
00:00 Boiler Sauna

Boiler Weekend
15:00 Böse Buben 

S·P·A·N·K Spanking, 
Caning, otk

16:00 Lab.Oratory
 YELLOW FACTS

17:30 Scheune 
Naked Sex

18:00 Stahlrohr 2.0 
SUNDOWNER

21:00 Stahlrohr 2.0 
 „BERLIN-NAKED“

22:00 New Action
Lazy Sunday

22:00 Woof 
CRUISING NIGHT

ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh
17:00 Metropol Sauna  

Schaumparty
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Young ‚N Fresh & 
Schaumparty ab 17 h

HAMBURG
18:00 S.L.U.T. 

All You Can Fuck
HANNOVER
11:00 Joe’s 

S.O.S – Sex on Sunday
KÖLN
14:00 Phoenix Sauna 

Happy Weekend

14:00 Pullermanns 
Film und Foto

16:00 Phoenix Sauna 
Wellness-Aufgüsse mit 
Kalle & Co.

MÜNCHEN
15:00 Underground 

Naked on Sunday

Montag                 30.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Partnertag
19:00 Culture Houze

Naked Sex
22:00 Woof 

CRUISING NIGHT
ESSEN
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

WET-Party
HAMBURG
20:00 Tom´s Saloon 

2-4-1 all night long
KÖLN
12:00 Phoenix Sauna 

Crazy Monday
18:00 Pullermanns 

Pulleralarm NAKED
20:00 Phoenix Sauna 

Happy Beck´s Hour 
22:00 Roonburg 

FUCKIN‘ MONDAY

Dienstag               31.03.

BERLIN
12:00 Boiler Sauna

Dienstagsknaller
19:00 Culture Houze

The Hengst
21:00 Stahlrohr 2.0 

Youngster Sex
22:00 Woof 

BEAR BUST 
ESSEN.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

FRANKFURT/M.
12:00 Metropol Sauna  

Happy-Hour Tag + 
Gratis-Eintopf - ab 22 h 
Schaumparty

HAMBURG
18:00 Sparta Junior 

SchluckImpfung
20:00 Contact   

Penny Pincher
20:00 Tom´s Saloon 

Tom needs You
KÖLN
19:00 Babylon Sauna  

Fetish-Party: Piss
22:00 Phoenix Sauna  

Night Runner
MÜLHEIM/RUHR
10:00 Ruhrwellness 

Spartag
MÜNCHEN
19:00 Isar Bowling

MLC Bowling
STUTTGART
14:00 Viva-Sauna 

Partnertag
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 IMPRESSUM
Thorstens Buchempfehlung:

Nachschlag 
- Ich bin Dein Herr und Mörder
von Siegfried Langer alias Ole Tänzer

SM-Thriller, erschienen 2013 bei 
U-line Dunkelkammer

ISBN: 978-3-939239-55-0

Eigentlich wollte Björn Tänzer einen ruhigen, gemütlichen Angelurlaub antreten, da er-
fährt er, dass sein Bruder Ole spurlos verschwunden ist. Von der Polizei als ein Fall von 
vielen abgetan, macht sich Björn auf nach Berlin, um auf eigene Faust nach seinem Bru-
der zu suchen. Dabei taucht er immer tiefer in das geheim gehaltene Privatleben sei-
nes verschlossenen Bruders ein und verstrickt sich schließlich selbst in der abgründi-
gen SM-Szene der Hauptstadt. Bald schon wird ihm klar: Süchtig nach immer extremeren 
Kicks hat Ole nicht nur mit dem Feuer gespielt, sondern zudem Öl hineingegossen.

Der Thriller führt die Leser 
direkt nach Berlin-Schöneberg 
in viele bekannte Ecken des 
Kiez: Nollendorfplatz, Kleist-
straße, Fuggerstraße oder 
Königsdiener (besser bekannt 
als Prinzknecht). Die Kapitel 
werden abwechselnd aus der 
Sicht von Ole und Björn erzählt 
und gehen nahtlos ineinander 
über. Als Ole von seiner Freun-
din bei der Offenbarung seiner 
sexuellen Neigungen sitzenge-
lassen wird und nach und nach 
seine sexuelle Identität findet, 
gerät er in eine Spirale aus 
Angst, Erregung und Neugier. 
Die unkontrollierbar werdende 
Lust wird ihm letztendlich 
zum Verhängnis. Sein Bru-
der Björn dagegen lernt auf 
naive Weise die SM-Szene 
kennen und hangelt sich an 
der Seite der Drag-Queen 
Ulli durch das Geschehen, 
das sich zu einem Wettkampf 
gegen die Zeit entwickelt.

Mein Fazit: Ein spannend und 
unterhaltsam geschriebenes 
Buch, mit einfach zu lesendem 
Schreibstil. Wertfrei dargestell-
te Geschichte in einem bekann-
ten Umfeld. Sehr gelungen!
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